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vier-tm krandmbukz 

B e i t i n. Jm Juwelierladen Wille 
in der neuen txiiunitraße wurden durch 
Einbreihee Goldwaaren im Werthe von 

12,000 bis tb,000 Mai-i gestohlen-— 
Der persönliche thiuuin des Prinzen 
Friedri Leopold von Preußen, Maior 
b. Melkk, it in Halle am Sterbe- 
bette ie net utter, nachdem dieic ver- 

iOeden war, vom Herzschlage getroffen 
worden und gestorben.—Der Geheime 
Aamtnerzienrath Einmal-ach der Se- 
nior fder Firma S Gleich-oder, hat 
m ranlaifang ieinee Finsahrigen 
Geichitftsittbilänme 100,»00 Mark für 
Wohlthätigkeiteanftalten gespendet. 

Charlottenburg. Die beiden 
Töchter des Mutitdirettore Zugbaucn 
haben Selbftntord begangen. Die Mut- 
ter ist vor kurzer Zeit gestorben, und 
die beiden in den Wer Jahren stehen- 
den, ledigen Töchter faßten, in ihrer 
Bereiniamttn dem Triibsinn verfallen, 
den Mieding, zusammen in sterben. 
Sieianden in den Fluthen des Schlach- 
ten ees ein gemeiniamed Grab. 

eltotv. Unser Kreis, der größte 
der preußischen Monarchie, zahlt ieyt 
49 Amtebezirte, die von « Amte-var- 
ftehern verwaltet werden. Dabei bilden 
die bereits iiber 50,000 Seelen zählen- 
dett DorigemeindeT wie Nixdarf und 
die demnachstige Stadt Schöncberg,j 
selbstständige Amtsbezirke, fiir welches 
die betreffenden Geineindcvotsteher 

fleichzeitig ais Amtsvorftehet bestellt 
ind. 

pro-eins Dame-wen 
Harbttrg. Bei einem großen 
net brannten nieder die Oelsabriten » 

rnckmann it. Co» das Qellager vonT 
Friedrich Tdörl u. Ca. und das auf der 
anderen Seite des Kanale liegende 
Lager der Speditionesirma Dein on it. 
Brantnier. Das olzlager der i irma 
Max Brinckmann it unversehn geblie- 
ben; 800 Pianiere waren auf der 
Brandstlttte thatig. Menschen wurden 
ni verletzt. Der Schaden wird aus 
me rere Millionen Mark gesinnt-L 

apenburg. Der Sohn eines 
hieii en Kaufmanns« der Wahrige 
Enti B» spielte mit einem gleich- 
alterigen Schuliallegen, der einen Re-- 
beider bei sich trug. Nicht aiment-, dass 
die Waffe feladen war, ergriff des-» 
Zunge B. die 
n der Hand, als ein Schuß trachte und 

den.»«anderen Knaben zu Wen streckte. 
Der Schuß war ihm in den Leib ge- 
drungen. Man hofft-; den Schweine-ries- 
ten am Leben zu erhalten. 

elbe, nnd kaum hatte er iie 
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FUMM r t. Alt deut aull rottsent 
SIle gehaltenen Standbilde Kai- 
set Karls des Großen auf der alten; 
Sachsenhttuser Brücke wurde zur Nacht- : 
seit der das Reicheschniert tragende; 
rechte Arm abgeschlagen und dann rvadrs l 
scheinllch in den Main geworfen; denn 
ans der Brücke sand man nur vereinzelte s 

Steins litter. DagDentmal war 1843 ; 
nach e nein Entom-se der Bildhauer 
Mlstadt nnd Zwerger errichtet 
worden und stand bei den Sachsenhiiui 
sern ln besonderem Ansehen. 

Hanatn In unserer Nachbar- 
gesteinde Bieder- gerieth der Fabrik-» 
arbeitet Adain Lümmel mit selnerns 
Schwiegervater-, dein Milchhitndler 
Durlach in Streit und derseyte dem 
alten esssnrigen Manne einen solch 
W Stoß vor die Bettst, daß er 

nach etwa 25 Minuten verschied. Klim- 
nrel entsteh, wurde sedach später der- 

hastet. 
Merkur Umnmmu l 

Stettin. Mit Erossnung derj 
Wschisseliuie Stettin-Saßniss l 

Trelleda in Schweden durch den aus l 
der Wer t der Oderwerke hierseldst 
neu erdauten Brauntich’schen Schrau- 
denschnelldanrpser »Jrnperalor« einer- 
seits und den gleich großen schwedischen 
Dann-set andererseits ist in Saßnis 
ans der Inselsiiigen seit l. Mai d. J. 
ein Nebenzallam erster Klasse errichtet 
worden, welches dem Hauptzallarnt in 
Stralsund unterstellt in. 

Neudiitten. JniSchlase sind die 
« 

Maurer Norschle, Schauer und Binder 
in Folge Einatnruene von Kontengao 
erstickt. Drei andere Personen, welche 
in demselben Raume geschlafen haben, 
wurden noch lebend in'« Freie bessr- 
dert, ihr Zustand war indesi ein höchst 
dedentllcher. 

Provinz pas-in 
Dosen. Aus die beantragte Re- 

vision des wegen Maieslalsveleidigung 
Wheillen Gastivlrttsd klidelcr aus 
Bittens halt das Neichsgerlcht das 
Urtheil aus nnd verwies die Sache an 
das Landgericht in Polen. Der Ange- 
klagte hatte in der Hauptverlsaudlung 
zu seiner Entschuldigung angeführt, 
daß er dei dem unter Anllage stehenden 
Vorgange sinnloo betrunken gewesen 
sei, auch habe er bereite eitlen rIlnsall 
den delikjuut trisurcns gehabt. Hier- 
sdek datte er einen tirtt in vernehmen 
beantragt, was aber vorn Gericht abge- 
lehnt vor-den war. Dieser Tage wurde 
Inn Wer nach Vernehmung von llz 

nnd drei iiritlichen Sachver- 
tltndlgen sreigelurorneu. 

Navitsch Zwischen hier und 
sehnlin werden zur seit von einer 
Iomdlnirten Kompagnie des Berliner 
Eisenbahn - Negirnento Bahndauten 
ausgestihrt. 

Iris-ins kaut-missen 
Jnsterdttrg Ein Fleischer er- 

rnordete rnit drei Her-echten einen 

Zigeunern-unter Naman Rein-untre 
aus Wuth darüber, daß ftrli der ;«,.,;.u- » 

ner von ihm einen fnlfrlikn Essig nat-i 
zeigen lafsen wollte. Her Thatei iuutdc z 
verhaften 

M e m e l. 

»Faul« ift mif dem Trniitsport nati- 
Kolderg in Haue-in Ein-m isei Ru- 

Zoeft gefunlcn und nnteigegsixgut. 
aditiin Strauß und ein Mann sind er- 

trunken. 

Pforte-I Wittwe-messen 

Der auf der liieiigen 
Wersl erbaute eiserne Flut-dumpfen 

G r a u d e n z. Wegen Brandstiftung 
wurde das Utahrige Dienst-nahmen 
Berlha Biesehte aus Sagorfch zu zwei 

Jahren Gefängniß verurtheilt. 
iefehle hatte bei deni Hosbefiyer Otto, 

als dieser ihr wegen degangener Un- 
re elmiißigleiten das Weihnachte- Isehenl wieder adnahni, aus« dem 

oden Feuer angelegt, dieses oder zu 
löschen oerfucht, ald fith Otto zufällig 
dem Stalle näherte. 

Ja ft r o w. In Folge iiderrniißigen 
Genusses von Ooiunt stard in Bei en- 
hannner der wichtige Sohn dee rn- 

tnerzienrathd KiihnetnannsStettim Be- 
siper der in Fledeehdrn und Bethteni 

rnmer besindli n Kliddowwertr. Um 
ich Schiaf zu ver ssen, hatte er eine 

zu große Dofio Opiurn genommen. 
Meinprovinp 

Rachen. Hier fand eine Bestan- 
serenz siir den internationalen Verg- 
ardeitertongreß ftatt, der am l. uni 
in London abgehalten werden oll. 
Ilnwesend waren drei en lifehe. zwei 
frangdfifche und ein helgi eher Vertre- 
tet 

Diisseldorf. Aus dem hiesigen 
Gesangniß versuchten drei äftlln e, 
darunter die deriichtigten indrezee 
Joseph Banmgarten und Peter Denn, 
auszubrechen Joseph Baumgarten 
hatte bereite die Umsasfttngdrnanee des 

rei 
Wachtpoften bemerkt und an der Lini- 
siihrsnng ihres Planes verhindert wur- 
den 

Emmerieh Der Nedattenr der 
hiefigen «Niederrheinifehen Zeitung,« 
Walter Derlfen, wurde wegen Unter- 
sehlngungeninHohe von 100,000 Mart 
verhaften 

provieq Dachs-tu 
Erfurt. Diefers To e wurde hier 

ein getneingefiihrlicher windlee sefts 
enornmen, der in verschiedenen Lllden 

linzen zur Erinnerung an die Cen- 
tenarseier fiir LosMnrlftiiete in Zah- 
lung gegeben und die herausbekommei 
um Kleingeldbetrilgc eingeftriehen 
hatte. Der Schwindler, welcher sieh 
Kaufmann Zimmermann aud Dresden 
nennt, entfloh zunachft, konnte aber im 
Stei erwalde eingesungen werden. In 
der asehe hatte er noch einige der 
Jalfisilatr. 

Nordhaufen. Die 12 Städte 
um den Miyauer voran Nordhaus 
sen, Frankenhaufen und Sondershaus 
fen, haden sieh in Kelhca zu einein 
thfhituferoertehrooerbande vereinigt, 
mit Nordhaufen als Vordre. 

Die! 

Gegnngnißhofed erklettert, als die Ans- ; 
er von den Aufsehern und dem; 

i 
i 

Provin- Fehl-Um 
Bresiau. Wie nun bestimmt vers 

i 
i 
i 

lautet, soll in der sensationellen A e- 

legenheit des Eherniters Paul No ch 
wegen Mordes und Mordoersuche an 
der Modistin Radewald und dem 
Dienstmädchen i«iebig die ltlnll e gegen 
Necksch nicht erhoben worden. mach 
scheint die niihere Untersuchung einen 
wesentlich anderen Thatdestand er eben 
zu haben, als ihn die bisherigen lit- 
theilnngen erkennen ließen. 

Oppeln Der Pfarrer Sei-ei ini 
Raschau wurde in seiner Wohnung oon s 
einem Sehnstergesellen aus Roches 
ttbersallen. Mit einer Schusterahiei 
wurde ihm das linke Auge ausgestochen i 

und der Backentnochen zertrümmert i 

Der ustand des schwerverleyten Mar- 
rersi besorgnißerregend. 
Irovhq Fehle-www 

Ziel. Ter zs hiesigen Nbederei 
Diederichsen ehoeende Frachtdatnnser 
.Sprott,« a »der Reise von New ort 
nach Hamburg, schon seit Anfang arg 
sallig, wird von der Nhederei nunmehr 
ala mit voller Besasung, 26 Mann, 
sitr verloren betrachtet. 

Flenoburg Der Stellrnaitkeri Naßmiissen in Gram eisihlu ins 
Streit den Zrlsmiedenteister chiitt 
rnit einer Eisenstange; er wurde ver- 
bastet. 

provtns VII-Matten 
Winden Jn der Nnhe der hie- 

sigen Station entgleiste til-glich der 
Köln-Winden« Schnellzug Als ein 
Wunder ist es zu betrachten, daß nicht 

raßes Unheil angerichtet worden ist. 
spiur der tinrhenuieistcr des Speise- 
wagens ist verletzt Alle anderen Bahn- 
deamten und die Passagiere larnen mit 
dem bloßen Schrecken davon. 

Necklingtiausen DieStadt 
verkaufte vor drei Jahren aus der 

Billet-han« sie sieh in ianggedeisnter, 
er Fluche an der Chaussee nach Oerne 

inzieht, 50 Baupiittze zu niedrigem kreise, um den weniger brnritte ten 

ettten Gelegenheit zur Erwetbung 
eines Eigenthuan ru geben« Do nun 

diese Grundstücke sast sitmmtlich schon 
bebaut sind, so beabsichtigt die Stadt, 
abermals Bauplaye und zwar ino zu 
vertausen. 

societ- 
Dreide n. Am l. Mai ist hier die 

sorgsliltig vorbereitete Jnternationale 
Iun tauesteliung erossnet worden· Dem 
Erds nungeattue, welcher unter großer 

eierii leit dar sich gi » wohnte auch 
dulg lbert von Sach en bei-Der 

s --I 

J »- 

verdiente Fugendschristiteller und 
Ueberseher ulius Gräse, der eine 
Zeitlang an der Spitze einer angesehe- 
nen Erziehunganstalt stand und auch 
vielfach als edalteur von Jugend- 
schri ten thiitig war, ist im Alter von 
ab ahreu gestorben. 

Chemnih. DiehiesigenStadtvers 
ordneten haben beschlossen, daß städs 
tische Beamte und in itädtischen Be- 
trieben dauernd beschäftigte Arbeiter 
länftig nic- mehr Mitglieder von 
Kon umvereinen sein sollen, bie von 

Soz aidernotraten geleitet werden. Die 
ächsischon Militärvereine haben be- 
anntiich siir ihre Mitglieder schon vor 

iäggerer Zeit ähnliche Beschlüsse ge- 
tl t. 

Le i pzi g. Der Musilschriststeller 
Sonne, ein verheiratheter Mann, 
unterhielt mit der Gattin des Opern- 
sängers Grach ein Liebebverhältniß. 
Die Frau ist el, der Mann erst 29 
Jahre alt. Beide find nun verschwun- 
den, und man befürchtet, daß sie ge- 
meiniam Selbsttnord begangen haben. 

Meisen. Hier starb der hervor- 
ragende sächsische Londwirth Geheimer 
Oelonornierath Heinrich Adolf Steiger. 

ORau Ver grbste Birnbaum 
im nigreich Sachsen, den schon 
Schuldire tor PetermannsDresden in 
seinen »Deutschen Jugendblitttern« 
von 1868 näher beschrieben hat, ist jetzt 
von seinem Besitzer gefällt worden. 
Der Baum hatte ein Alter von 850 bis 
400 Jahren; er stand hinter dem 

!Msl-itts'chen Gute und hatte, wie 
iPetertnann schrieb, am Boden sechs 
Ellen Umfang, eine Stammhähe von 

Leids Ellen, eine Laubtrone von 80 
llen Hälse und 26 Ellen Umfang. 

Troh des hohen Alters lieferte dieser 
wilde Rettichsbirnbaurn Jahr fiir Jahr 
bis zu einer Malter Früchte. 

4 

fstringifche Hintern 
Jena. Die sommission des Geo- 

seriavhentages siir die Siibpoiarforschung 
schloß, der Frage der Ausführung 

einer Expedition nunmehr näher zu 
treten in der Weise, daß zunächst eine 
geeignete Persönlichleit zur ieitung 
der Expedition ermittelt wird, wou 

innerhalb der nächsten Monate olie 
Ilusiicht vorhanden ei. Sobald diese 
gesunden ist, soll ein bereits gewähltes 
engeres Attionslomite die Bes asfung 
der Mittel in geeigneter Wei e fort- 
sehen. 

Sondershausen. Der seit An- 
fang Februar oerfchwundene Bolvntär 
in der Vereinobrauerei Artern, Hugo- Gerling von hier, ist liirzlich in e nemY 
Strohdiemen bei Artern aufgefunden» 
worden. Der junge Mensch hatte sich 
tief in den Diemen eingewiihit und 
dann durch einen Schuß seinem Leben 
ein Ende gemacht· 

Weimar. Bis jetzt haben sol- 
gende Staaten ihren Anschluß an die 
neu zu grundenbe Thüringische Staate- 
lotterie erklärt: Weimar, Eoburgs 
Gotha, Meiningen, Altenburg, Rudol- 
stadt und Sondersiiausen· Reuß j. L. 
hat definitiv abgelehnt und den Vertrag 
mit dein Königreich Sachsen erneuert. 

Freie Hinte. 
s 

Hamburg. Am 2-7. Mai feiert 
die MmburgsAnierilanische Partei-! sahrt - Aktiengesellschaft (.Amerila- 
Linie«) das Soiahrige Bestehen. Im! Gewerbe-Museum wird anlitßlich der 

ubelseier eine .Auestellung der! 
etsahrttinie« veranstaltet, die alles 

Modelle. "Diolom·e, ZeichnungenJ 
Kunstblatter und so weiter und alles! 
aus den hiesigen Museen und aus dein 
Eigenthum des Vereins sitt Hambur-- 
gische Geschi te umfassen wird, was 
aus die »O ilarin« und deren Ge- 
schichte Bezug hat. 

Bremerhaoen Der hiesigen 
Pserdebahndireltion sind von einem 
amerikanischen Unternehmer eine An- 
zahl Maulthiere zur Verfügung gestellt 
worden, um mit ihnen einen Versuch 
u machen, wie sie sich vor der Pferde- tahn bewahren. Die Thiere sollen sieh 

durjesilhigkeih Ausdauer, Festigleit 
aus n Fugen und so weiter besondere 
auszeichnen. 

Lli be et. Der Direktor der hier im 
vorigen Jahre gegründeten Versiche- 
rungitasse .Hansa,« Namens Heini-, 
wurde von der Straslanimer wegen Be- 
trage-, llrtundenslilschung, Unterschlas 
gung und Erpressnng zu slins Jahren 
Gesangnlßverurtheilt Heino grllndete die Versicherungdlasse ohne jegliches 
Berindgen, stellte überall, namentlirg in Süddeutschland, Igenten an, schlo 
Versicherungen ab, verbrauchte aber die 

eingesenden Prämien elder, etwa 55,i 
000 « tark, slir sich. s ach dem usarns 
meubruch der »sama« floh eint-, 
wurde aber in riissel verhaftet und 
ausgeliefert. Die Agenten, bie Kau- 
tioaen bis zu 500 Mart stellen mußten, 
sind ebenfalls um ihre Gelder gekom-» 
men. 

Iecteusntp 
Penzlin.« Hier stellte sich beim 

le ten Auehebimgogeschiist ein junger 
ensch, der, seines Zeichens ein 

Schneider, schon anderthalb Jahre 
beim tit. Regirnent zu Prenilau gestan- 
den hatte und oon ihm entwichen war. 
Der Grund seiner abermaligen Stel- 
lung war lediglich der, des besseren 
Fortkommens wegen wieder zu Militttrs 
papier-en zu gelangen. 

Draus-schweig. 
Braunschweig Die 69. Ber- 

amrnlung deutscher Natursorscher und 
erzle wird in diesem Jahre hier vom 

Al. bis 25. September 1897 abgehal- 
ten werden. 
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Orosperzogtpum Helfer-. 
D a r nt st a d t. Unsere Residenzsladt 

ist nunmehr die landesherrliche Konzess 
sian zum Bau und Betrieb einer elek- 
trischen Straßenbahn innerhalb der 
Stadt und ihrer luemarlung ertheilt 
worden. Nach den Konzessionsbedini 
gungcn muß der Beginn des Betriebes 
längstens innerhalb eines Jahres er- 

folgen. Die Dauer der Konzession ist 
aus do Jahre bestimmt, nach deren Ab- 
laus der Staat die Bahn zu übernehmen 
besu t ist. 

V ainz. Ywecke Restaurirung des 
tut-fürstlichen Schlosses ist die Bürger- 
melslerei bei der Reichgregierung wegen 
einer Beihilfe vorstellig geworden· 

W ei se n a u. Beiden Wassersörde- 
rungsarbeiten in der rheinilchen Bier- 
brauerei platzte ein Rohr, das dazu 
diente, Lust in den Brunnenscharht zu 
führen. Durch den heftigen Lustdruck 
wurden drei verheirathete Arbeiter 
sosort getödtet und als Leichen zu Tage 
befördert 

Woran-. Die Stadtverordneten- 
versammlung beschloß, eine städtische 
Apotheke zu errrchten und bei der Re- 

ietung dieserhalb um die erforderliche 
rlaubniß einzukotnmm 

dauern. 
München. Das städtische Elek- 

trizitätswerk bedarf in Anbetracht des 
in nahe Aussicht genonnnenen elek- 
trischen Betriebes der sämmtlichen 
Trambahnlinien sowie auch im inbliek 
aus die Ausdehnung des eletrischen 
Beleuchtungsnehes einer bedeutenden 
Vergrößerung Wie man hört, soll ein 
neues Werk in einer Gesammtstärke 
von 15,000 Pferdestärken am Kirchstein 
außerhalb Neuhausen errichtet werden. 
—Hier starb der langjährige Präsident 
des Oberkonsistoriurns, Neichsrath 
Adolf v. Stählin. 

Augsbu rg. Die Errichtung einer 
Handelsschule wird in leitenden städ- 
tischen Kreisen ernsthaft in Erwägung 

ezogen. Es soll dazu das von dem fängst in München verstorbenen Han- 
delsschuldireltor Reischle der Stadt 
Augsdurg hinterlassene Verrnächtniß 
von etwa 256,000 Mark verwendet; 
werden« ; 

Daßwang. Der bisherige Bür-? 
germeister Karl Schmid wurde von sei- 

« 

ner Stellung suspendirt. Es wird ihm 
ut Last gelegt, daß er seine Dienst-» 
oten bestahl. 
Geisenhausen. Schrecklichzuge- 

richtet wurde hier die Leiche einer Frau 
ausgefunden. Ein schwerer Kampf 
scheint denr Morde vorausgegangen zu 
sein. Als der That verdächtig wurde 
der eigene Sohn eingezogen. Der 
Grund der Unthat dlirfte in Familien- 
gwistigkeiten u suchen sein. Jliertissen Der katholische 
Pfarrer und Kämmerer des Bezirks, 
J. Braun, feierte unter großer Be- 
theiligung der Gemeinde das öojähi 
rige Jubiläum seiner Arntstshätigkeit 
als Seelsargek. 

Lindau irn Bodensee. Die erste 
internationale Geflügel- und Vogel- 
ausstellung, die hier abgehalten wurde, 
erfreute sich eines sehr regen Besuches 
aus allen Gauen Silddeutschlands, 
Oesterreichs und der Schweiz. Der 
Katalog urnsaßte 656 Nummern-Wo 
Stämme Hühner und Wasservdgel,- 
le Paar Tauben, außerdem reich-; 
haltige Kollektionen Vögel, Kaninchen, 
Gerärhschasten nnd so weiter. 

Oderarnniergau. Dieser Tage 
wurde dahier das Terrain für den 
Bahnhof der elektrischen Bahn Mur- 
nau - Kohlgrub Oberammergau aus- 
gesteckt. Der Bahnhof selbst kommt in 
die sogenannte »grüne Au« fast gegen- 
über dem Passionstheater links der 
Ammer zu stehen. 

St. Mang. Während des Gottes- 
dienstes in der protestantischen Stadt- 
pfarrkirche wurde die in den 60er Jah- 

i ren stehende Wittwe Frau Napfle vom 

Schlag geriihrt und sank bewußtlos 
nieder. Die Kirche war gesteckt voll 
Menschen und es entstand eine große 
Aufregung Die Frau wurde in die 
Wohnung des ssksarrmeszners gebracht, 
wo sie verschied. 

Wör i shofen. Die als bedenklich 
emeldete Krankheit des Pfarrers 
neipp bestand in einer ungefährlichen 
ellgewebserweiterung am Bein 
hlegmone), welche bereits geheilt ist. 

su- der Kizcirwfalp 
Speisen tsiegenwiirtig zählt das 

Klerikalseminar blos sieben Alumnen. 
In den letzten Jahren nahm ihre Zahl 
wesentlich ab. Darum befiirchte n 

maßgebende katholische Personlichlei n 
einen bardigst einreißenden Priester- 
mangel, da es bereits Koplaneien gibt, 
die vier Jahre offen stehen, während 
zur Zeit 18 erledigt sind. 

Landau Die Stadtgerneinde er- 

srvarb das hiesige Gaswerk tAktiens 
J gesellschaft) um entkeimt Mark. Die 
; Uebernahme soll am l. Juli erfolgen. 
"Das Gaswerk wäre 1911 unentgeltlich 

an die Stadt tsandau übergegangen, 
sedoch mit einer Klaufel, wonach die 
Stadt als spätere Eigenthuinerin die 

Moor-reife io hiuig hinn- gestatten 
müssen, daß ein Reingewinn nicht zu 
erzielen ewesen wäre. 

Neu tadt· Hier verlor der Ka- 
nrinbauer Wimme von Friesenheim 

seine Nase. Einige Vorstadter Bur- 
chen waren wegen einer Kellnerin 

eisersiichtig aus ihn, paßten ihn beirn 
Nachhausegehen ab und bearbeiteten 
ihn mit Stücken von Nahmenschenkeln, 
wobei ein Schlag so unglücklich die 

J Nase traf, daß der vordere Theil voll- 
ständig abgesahren ist und Winnne in 
das Krankenhaus Heselstist oerbracht 
werden mußte. Die Thäter wurden 
alsbald festgenommen. 

^Vegetable Preparation for As- 
similating the Food and Regula- 
ting the 5 to maths and Bowels of 

Infants /Children 

Promotes Digestion,Cheerful- 
ness and Rest.Contains neither 
Opium.Morpttne nor Mineral. 
Not Narcotic. 
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Apcrfect Remedy for Constipa- 
tion, Sour Stomach.Diarrhoea, 
Worms .Convulsions .Feverish- 
ness and Loss of Sleep 
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DAS FAC-SIMIIE 
DER UNTERSCHRIFT 

Sich. Befindet Auf Dem 

UMSCHLAG 
JEDER 

FLASCHE VON 

Cautoria wird nur in Flaschen von gloioheT Gtcsm 
und nicht in unbestimmten Quantitäten verkauft. 
Erlaubt Niemand Euch etwas Anderes auizuhängen, 
unter dem Vorgehen oder Versprechen, es Bei „ge- 
rade bo gut" und „ entspreche jedem Zweck.” 
<ew Nehmet nur C-A-S-T-O-B-I-A. 
EasFic- 

aimiio der 
Unter- ( ~ 

Schrift von 

befindet 
stob »nf 
jedem 

Umschlag 

Kl 

UHAS NlElsEN, Alleinige Agentnr 
des berühmten 

Dick Bros. Quincy Bier. 
Verkaqu bei Leg und Flaschetk Flaschenbier zu haben in Quart- und Pintsia- 

schen. Wird abgeliefert nach irgend eine-n Platz in der Stadt. 

Beste Lianörc, Wlnskics und (5igarken. Whidky bei der Gallone zu 
mäßigen Preisen- 

nmk West nie Straße. Tetephon Ro. 139. 

Erste National Bank, 
gi. Ul. Molbaüb Präsident, 

Ohne-. Y. Yentlew Kassirer. 
capital si00,000. Ueberschuss s45.000. 

That ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Finndschaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten 

Macht Eure eigenen Bedingungen! 

f 
I 
! 

E 
i 

20 Lots in König E Wicbc’s Addition, 
also ootkitgltche nnd gut gelegt-ne Linnplätze, sollen nic- ,,Bat·gaing« vetkauft wer- 

den, unter Bedingungen, wie Ihr sie selbst macht. Wollt Jhr einen 
qnten Platz kaufen, so verfehlt diese tsselegenheit nichts 

Ferne-! nmche Ich hiennit bekannt, daß tch jetzt Geld auf Farmen 
zu verleihen habe unter guten Bedingungen. 

UT li. Me«Al-l«ls’l’lsjlk. 
Ofsiee im Michelfou Block. 

) 
) 
) 

I 
) 
) 
) 

ALTER : 
) 25C504 Apennin-u s 

I d d K «s Us- Absolut garantiert kränkt-Mk geisæxxtszognglänzlcldcsllketheftlkartelfkprtælsäektd Ruhebett-steh 
Man Cdchsike STZRIJNU lclHMEliY (’()., Flut-um« UontrcssL (’—2n., oder New Yokh M 

Bäume und Sträucher-! 
Nichts ist schöner, iilsss den Wohnpliiri init 

schonen Väuinen nnd Sträuchern umgeben 
sii haben nnd ist gewiss Jeder eisrtg bestrebt, 
durch entsprechende rtlnpsltinxinigen sein Heini 
Zri ver-schönerm 

Gute, kräftige Bäume, 
die hier gewachsen nnd erwiesenernmssen hier« 
bestens gedeihen, sollte inan ptlaiixeih tint 

Erfolg zn haben nnd deshalb ist die Banin 
schnle von 

«WM. sTOLLEY 
Allen empfohlen, die irgend etwas von Obst 
oder Schatteiiliänineii, Sträuchern n. s. w. 

antiipslameii wünschen. Tieg wird ein gün- 
stiges Jahr silr Atipslanrnngen sein nnd sollte 
Niemand verfehlen, Wirr. Stollets Zn eonsnls 
tiren betreiss Aritaris von Baunischiilai-titeln. 

Preise sehr mäßig. 
—- Alle deutschen Zeitschr-isten und 

lBücher erhaltet Ihr bei J. P. Win- 

Idolpih 305 West 2te Straße. 

Bequemlichkeit nach califoruiem 
Jeden Donnerstag Abend wird ein Tou- 

tisten Schlaswagen Onial a und Lincoln über 
die Vicrlington nachSan -· «i·aneisco verlassen 

ist« ist mit Teppichen auggelegt, gepolstekt, 
mit kliotang lleberzng, hat Federsitze und 
Lehnen nnd ist ausgestattet mit Gurt-inm- 
Bettteng, Handtiicheuu Seise usw. Ein ek- 
ialskener Wenksionsxlkondnktenr nnd ein 
nnnonnirter Pnllntan Portier begleiten ihn 
big int« pacisischen Kiisie. 

Während weder so elegant ausgestattet 
noch so hübsch anzusehen wie ein Palast- 
Schlaswagen, so fährt es sich doch gerade so 
gnt darin. Zweiter Klasse Villete werden 
honokirt und der Preis einei- ikose, groß ge- 
nn tiir zwei, ist nnr 85. 

«iik ein volle Einzelheiten entlzaltendes 
Paniphlet, wendet Euch an die nachste B. 
Fr- M. Eisenbahn Billet-Ostia oder schreibt 
an J. Frauen-, Gen. Poss. Agt., Vurlin ton 
Route, anha, Neb. 4-25’ 7 

—- Alle Sorten Kalender sür 1897 
in der »Anzeigek nnd Herold« Ossice. 

can think 
iue etniple 
to pateutl Wanted-An Idea 3* 

Protect your Idea*; they may brlug you wealth. 
Write JOHN WKDDEKiiUHN * CO., Patent Attor 
ueyi, Waabluctou. U. (’..for their (I.NUi prlae oO« 
aud Hat of two hundred luveuiluua wauled. 


